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3. 4>8. « Nr. I0870.
^öffentliche Nachricht

von dem Stande und der Verwaltung
dcr für Mahren und Schlesien bestehen-
den Provinzial - Invaliden - Vcrsorgungs-
Anstalt, betreffend das Militär-Jahr l855.

Die im Jahre l 8 N i zur Unterstützung wür-
diger Veteranen aus den Kriegsjahren 1813,
I « l 4 und 18 l5 durch patriotische Stiftungen
und Beitrage gegründete mährisch» schlcsische
Prouinzial° Invaliden- Versorgungs-Anstalt hat
sich durch die alljährig einsiießenden milden Bei»
träge zu dem hier ausgewiesenen Vermögen
erhoben.

Die gemeinschaftliche Verwaltung dieser An-
stalt (die k. k. Statthalterei für Mähren und

da5 k. k. Landcs-Gcneral-Kommcmdo für Mähren
und Schlesien) sieht sich hicdurch veranlaßt, die
Gebarung mit dem Fonds-Vermögen nach der
bisherigen Gepflogenheit auch für das Militär-
Ichr 1855 mittelst dcr folgenden Darstellung
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen.

Die aus den Ertragnissen dieses Fondcs vcr»
fügbare Summe pr. 8 lN st. in L. M. ist am
Ni. Juni l855, nach zwei Klaffen und zwar zu
8 si. und <l st. zur Vertheilung gebracht worden.
Auf diese Alt wurden in Mahren und Schlesien

24 Invaliden zu 8 st. mit . . 192 fl.
und 103 » » tt st. » . . « l 8 st.

Zusammen 127 Invaliden mit . . 8 W si.
Conv.«Münze betheilt.

I n der Provinzial-Versorgung stehen in dem

Werbbezirke des
Infanterie Negim. Ka ise r Nr. 1 für Schlesien

sammt Neutitscheiner Kreis-Antheil 33 Köpfe
Infanterie-Regiments Erzherzog

K a r l Nr. 3 3 ! >»
Infanterie-Regiments Erzherzog

L u d w i g Nr. 8 35 »
Infanterie < Regiments Prinz

E m i l Nr. 54 24 »

Zusammen . . . 123 Köpfe.

Zum Schlüsse folgt auch die Rechnungä-Uebcr-
si^f d.>6 Vnndi'H fi'i»' t'xi?, N.nm.ilton^aialn' 1H55V

U e b e r s i c h t
der Empfänge und Ausgaben, dann des Standes des in der Verrechnung der Vrünner k. k. Knegskassa stehenden mährisch - schle-

fischen Provinzial-Invaliden-Unterstützungs-Fondes, betreffend das Mi l i tär-Jahr 18ö6. ̂
' Im ^ I n Obl igat ionen

baren " ö f f e n t l i c h e F o n d s zu ^ P ^ . ..,.,^.,.

Conventions'Münze W^W. Einlöstlugsscheine ^

^ ^ ' I^krT^kr^^^
_ _ .— —- ^ ^ ,

Vermöge des mit Ende Oktober l 8 « 4 abgeschlossenen Kassa-Journal ! > l > !
verblieben . . . . . . «7420 200 — 8 5 0 — 1 0 0 - l4109 «/« 6242 7V« 12214 40»/« ä00 — 36790 8»/«

Nene Omp f l i uge :
An entfallenden Iutcresseu von den Obligationen U39 3ü"^ — — ^ — — — _ _ , _ _ 939 3««/«
Vm» dcr im Jahre 1864 znr Vcrlbeilung bestinnnlen Sumlne pr.
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erspart worden ' / —. — — — ^ . — 8 —

Von der im Jahre 18«tt zur Vcrtheiluua. bestimmten Summe pr.
M 0 si. CM. ist durch den Abgang der Invaliden Iohmm M i ku sch,
Johann Hauauschka uud Georg Dollarsch je 8 ss. — uud
nach Johann Schlesinger nnd Marlin Woknrka j,c tt fi. er<
spliri worden » . 36! — — ^ —̂ — — — — — — — — 39 —

Än Legaten 2 48 — ^ _ _ ^ _ _ ^ _ „ ^ 2̂ 43
Fnr das bei dcr Verwendung verausgabte National-AnIchcuö'Ccrtifikat ! !

Nr. ir>97 ddo. August 1864 pr. 100 fi. wirb die hicfür erhaltene !
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^ ^ " Snmma des Empfanges . / 13li0,40«/^200^860 —>100 —j14209!«W242< 7v/>12214s40V^ä00l— 3 ? 8 7 6 D ^
^ i s°^^ ! l —"

3l „ s ss a b e:
Zur allgemeinen Vcthoilung dcr Invlilidcn am 1l?. Juni 1883 . . 810 — _ _ _ _ _ — — — 810 —
Der bestandenen k. k. VcMshauptmmmschast zn Troppau wurden dic

vou dcn Hr. Piatkischcu InvaIidcN'Stiftungs'5?apitaIicn fälligen
Interessen zur wcitcrn Gcbaruug erfolgt 8 30 ^ . „ _ ^ . _ _ — . — 8 30

Anstatt der obcn eingestellten Anlchrus-Staatsschulovcrschrcibung wird
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Von der gemeinschaftlichen Verwaltung des mähr. schlesisch. Proviuzial-Iuvaliden-Unterstützungsfondes.
Vrünn ani 8. Nmil 1«8«

Z. 42«. » (2) Nr. ,UW4.
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Besetzung einer bei den Wohlthätig-
keitöanstalten im Laibachcr Zwilspitale erledige
ten Sekundararztcö-Stelle mit einem Adjutum
von jahrlichen 3 W si. (Dreihundert Gnlden)
und einem Beitrage von jährlichen I W ft. (Ein-
hundert Gulden) CM. für Quartier, Behei-
zung und Beleuchtung, wild hiermit der Kon-
kurs mit dcm Beifügen ausgeschrieben, daß die
auf zwei Jahre festgesetzte Dienstzeit im Ve-
gü'nstigungsfaUe auf weitere zwei Jahre ver-
längert werden könne.

Die Bewerber um diesen Posten, welche
ledigen Standes sein müssen, haben ihre mit
dcm medizinischen oder chirurgischen Diplome
und glaubwürdigen Zeugnissen über ihre tad^l'
lose Moralität und über die Kenntniß der krai'
Nischen oder mindestens einer derselben verwand-
te,, slavischen Sprache belegten Gesuche be, der
k, k. Direktion der Wohlthä'tigkcitsanstaltln in
Laibach längstens bis Ende Jul i d. I . einzu-
bringen.

Laibach am 27. Juni 1856.

3. 417. u (3) Nr. 1 I 7 I 7
A u s s c h r e i b u n g

der Theater «Unternehmung zu I n n s b r u c k .
Die Unternehmung des k. k. National-Thea-

Mö in Innsbruck wird vom l . September 1856
an, für drei Jahre in Pacht gcgrdcn werden.
Dabei wird jedoch bemerkt, daß es dem jeweili-
gen Unternehmer gestattet ,st, in den Monaten
Ma i , Jun i , Juli und August keine theatrali-
schen Vorstellungen zu geben, für welche Zeit
das Dispositions-Recht mit dem Theater sich
vorbehalten wird. Die lscsuche um Uebcrlassung
der Unternehmung sind bis ! » . J u l i d, I . ,
belegt mit glaubwürdigen Zeugnissen, über Mo<
ralität, gute politische Haltung, Vermögcnsvcr«
Haltnisse, Kenntnisse und Erfahrung des Bitt-
stellers in der Leitung cincr Bühne, der k. k.
Atatthalterci in Innsbruck zu überreichen.

Zur volläufigen Wissenschaft der Unternel^
nnmgslustigen wird übrigens Nachstehendes be-
kannt gegeben. Dem Unternehmer wird das
k. k. Theater-Gebäude, sowie das vorhandene
Theater« Inventar, welches im v. I . mit ziem-
lich vielen Stücken vermehrt wurde, zum Ge-

brauche unentgeltlich überlassen, und demselben
nachstehende Einnahms-Rubriken eingeräumt:

1. sämmtliche Eintritts- und Abonnements-
gclder, mit Ausnahme jener beiden Vorstellungen,
welche jahrlich zum Besten dcr Armen zu gc«
bcn sind.

2. Die freie Verfügung über 59 Logen.
3. Der Bcstandzins des Kaffeh-Gcwerbsbc«

triebs im Theater.
Zehn Prozent dcr reinen Einnahmen von

allen in- und außer dem Theater in der Stadt
Innsbruck stattfindenden Produktionen, nach
Maßgabe und mit jenen Modifikationen, die in
den Kontraktsbedingungen besonders werden fest.
geseht werden.

5. Der Bezug des festgesetzten Acrarialbei-
trags.

Dagegen hat sich die Unternehmung ver-
bindlich zu machen:

l . zur Erhaltung einer guten Gesellschaft
für deutsches Schauspiel; die Verpflichtung zur
Haltung einer Opern -Gesellschaft wird zwar nicht
zur ausdrücklichen Bedingung gemacht, dcm
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Unternehmer jedoch zur besondern Empfehlung
gerochen.

2. Zur Besorgung eims bcfri»diglNden Or
chestcrs, B^stcllunq einer nttsprechinden Garde
robe und ein.r ausgewählten T!)cat^^B!bl>ot!).k.

: i . Zur L^stung e>>nr Kaution v. l t t lNi st,
(5o<iv. Münze.

4. Zur Beobachtung jllier Theat. i ' und po
l>z<'il!ä)»'n Vorschriften, welche biim Vertrags
Abschlüsse demjVlben w.ldcn bekannt gegeben
werden.

Die nahern Kontrakts-Bcstimmungen könnel!
bei der Intendanz des k, k. National-Theaters
einges.hen werden.

Innsbruck am »8. Juni !85»<l

Z 4 l t j . :« l^) ' Nr. l l7«: l '
A n z e i g e ,

d a s 3t e i ch sgesetz b l at t b e t r e f f e n d .
Das hohe k. k, Flnalizministrr'.um hat mit

D ik i t t vom 2^ I l l m ! 8 5 U , Nr. 98 l l8 ) I ' . !VI ,
über Antrag der gefertigten k. k. Dncktion. zur
Orleichtcrung der nachtraglicdcn Anschaffung d<5
Reichsgcseh-Blaltts der Jahrgänge 1849 bis
t85>5, die Preise dieses wichtigen Geschweltes
dergestalt zu ermä'ß'gen geruht, daß nicht nur
die d e u t s c h e , s 0 n 0 e r n a uch d ' e b i s z u ll^
S c d ! usse d e s I a h r c s l 8 5 2 e r s c h i e n e n e n
D 0 p p e l a u s ga be n i n b ö h m i s ch.-, j t a l l e°
n i s c h ' , ma g y a r i sch», p 0 l n i s c h - , r 0 m a n i s ch-,
r u t h e n 1 sch -, s c r b i s c h - i l l y r i s c h - , s e r b i sch-
k r o a t i s c h » u n d s l 0 v c n i sch - d e u t s ch e r
?l u s g ä b e um nachstehende Preise abgelassen
werden können:

Jahrgang 1 8 l 9 . . . . 2 si. — kr.
» 1 t t50 . . . . 5 » — »

l 8 5 l . . . . l » , 5 »
, 8 5 2 . . . . 2 » 3U »

» 18l>,1 . . . . i l » »
» 185 t . . . . 4 » — »

1855 . . . . 2 » 15 >,
Einzelne Numnnrn d̂ r Dl)ppelausgab<n wer

den, der Imperial - Druckbogen , bestchend auö
acht Quartblättern, mit einem Kreuzer, dage-
gen aber auch alle ĵ ne Stücke, welche weniger
als cincn Imperialbo^en stark siüd, zu demselben
Preise berechnet.

Von der k. k. Hos- und Staalö-Druckerei'
Dirrktwn.

Wien am 2. Juli 1856.

Z ^ 4 2 5 u ( l ) Nr? "24 l« .
K o n k u r s » K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. stcicr. - illyr. - kültenl Finanz-
LüNdes-Dir(kc>on ist die nste Odslfinanzratl)6si^U<
mit dem Iahreöhalte von 3ttl)U si. m Erledig
gung gekommen, zu deren Wirderdesetzung der
Bewerber'Konkurs b is 10. August l 8 5 < l
eröffnet wird.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell um
eine Oberfinanzrathsst.'lle mit dem Gehalte von
25UU si., daben ihre gehörig d^kumentnten G^'
suche unter Nachiveisung der zurückgelegten ju
ridisch'politischen Studien, der mit gutcm Cr
folge abgelegten, für den Konzeptsdienst bei den
leitenden Finanzbehörden vorgeschriebenen Prüfung
oder der Befreiung von ders<lren, der bisher ge-
leisteten Dienste und erworbenen höhern Gefalls
kenntnisse in sämmtlichen Fächern der Finanz
Verwaltung, dann des sittlichen und politischen
Wohlverhalttns, der sprachkenntniss»', und untel
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Fi-
nanzdeamten der st.'in'.iUyr.-küstenl. FinanzLan-
des Dn-lktioi, verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege innerhald obigen Kon^
kulstermines bei dem Präsidium der k k. Finanz
Vandes-Direktion in Graz einzubringen.

Vom Präsidium der k. k. stcier.'iUyr.-kü'stenl.
Finanz»Landes Direktion.

Graz am 8. Juli 185«.

Z. 40!>. n (3) Nr. 3848.
K 0 n k u r ö - K u n d m a ch u li g.

I m Bereiche der k. k. stcir.-illyr.-kGenlän-
dischen Finaliz^andes-Dircktion ist dic proviso-
rische Eiimchmcrsstelle bei dem k. k. Kommerzial-
Zollamte in S t . Anna, mit dem Iahresgchaltc
von Sechshundert Gulden, dem Genusse cincr
freien Wohnung, oder in deren Ermangelung des
Mcmmcißigcn Ouartiergcldes, und mit der Ver-

, pflichtung zum Erläge einer Kaution im Gchalts-
betrage, zu besetzen.

Bewerber um diese Diensieöstelle haben ihre
ordnungsmäßig dokumentirttn Gesuche, unter
Nachweisung des Alters, Standes, Religionsbe-
kenntnisses, der zurückgelegten Studien, der bisher
geleisteten Dienste und erworbenen Kenntnisse im
Gefälls-, KafjV- und Rechnungswesen, der Kennt-
niß der deutschen, italienischen und der illyrischen >
oder einer andern, der letzteren verwandten sla-
vischen Sprache, des sittlichen und politischen
Wohlverhaltens, der Kautionssähigkeit, dann der
aus dem neuen Zollverfahren und der Waren-
kunde mit gutem Erfolge abgelegten Prüfung,
und endlich unter Angabe allfälliger Verwandt-
schafcs- oder Schwägerschafts Verhältnisse zu
Finanz.Beamten im Bereiche dieser Finanz^an-
deßdirektion, im vorgeschriebenen Dienstwege bei
dem k. k. Hauptzollamtc in T r i e f t längstens
bis, ' j i . Ju l i 185U einzubringen.

Graz am 26. Juni lu5tt.

K o n k u r s - K u n d m a ch u n g.
Finanz-Sekretärsstelle bei der k. k. steir.-illyr.-

küstenlandischen Finanz-Landes -Direktion.
Bci der stcir.-illyr.-küstenländischen Finanz-

Landes-Dircktion ist eine Finanz-SekretärssteUc
mit dem Gehalte jährlicher I 2 W si. in Erledi-
gung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dicnstcsstclle
bewerben wollen, haben ihre Gesuche mit den
lc-galen Beweisen über ihr Lebensalter, ihre bis-
herige Dienstleistung und Moral i tät, über die
zurückgelegten juridisch-politischen Studien, all-
fällige Sprachkenntnisse und die mit gutem Er-
folge bestandene Gefallen-Obergerichts-Prüfung,
bis letzten Jul i l85tl im vorgeschriebenen Dienst-
wege bei dem Präsidium dieser Finanz-Landes-
Direktion einzubringen und darin zugleich anzu-
geben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten des hierortigcn Amtsgrbietes verwandt
oder verschwägert sind.

Graz am <i. I u l i ^ 8 5 l i . ^
Z. 4 l 4 . a (3) Nr. 3 l33 nä ?2M!

K u n d m a ch u n g.
Zur Versteigerung der im politischen Bezirke

Weixelstein am Savestromc bei Sagor liegen-
den , dem Kameral-Aerar gehörigen Prußnik-
Realität.

I n Folge Dekretes des hohen k. k. Finanz-
Ministeriums vom 12. Juni v. I . , Z. 7.4472,
wird die dem Kameral-Aerar gehörige, aus dem
vormaligen Grundbuche der Herrschaft Natschach
«„!) Nrb.-Nr. 48, Nektf.-Nr. l7 exzindirte, nun
im Freisassen-Grundbuche Urb -Nr. 2'^^ inlie-
gende, am Savestromc bei Sagor im politischen
Bezirke Weixelstein, Steuergemeinde Dobouz 8„I>
Haus-Nr. 23 vorkommenden Prußnik Realität
am 29. Ju l i 185« Vormittag um w Uhr im
Orte der Realität mit Vorbehalt der Genehmi-
gung des hohen k. k. Finanz-Ministeriums im
Wege der öffentlichen Versteigerung zum Kaufe
ausgcboten werden.

Die Bestandtheile dicser, nur eine Viertel
stunde von der Bahnstation in Sagor entfernten
Realität sind:

l . A n G c b a u d e n.
Das cin Stockwerk hohe, durchaus gemauerte,

mit Ziegeln eingedeckte, im Erdgeschosse auö
einer Gesindstube, Küche, Speisekammer und
Weinkeller, im l . Stockwerke aus 5 Wohn-
zimmern, dann 2 Dachzimmcrn bc-stehende, im
baulichen Stande erhaltene Wohnhaus;

der gemauerte baufällige Einsahkc-ller, die ge-
mauerte, mit Ziegeln eingedeckte, im guten Bau-
zustandc befindliche Borstenviehstallnng;

das alte untere, mit Strob eingedeckte, im sehr
baufälligen Zustande befindliche Stallgcbäude;

der gemauerte, mit Stroh eingedeckte, baufällige
Säurckcller, worauf cin Gctreidekasten aus
buchenen Schrottwändcn aufgestellt ist;

das obere, mit, Stroh eingedeckte, sehr schadhafte
Stallgebäude sammt Dreschtenne;

das neue, gemauerte und gewölbte, mit Ziegeln
eingedeckte, im guten Bauzustande befindliche
Stallgebäude sammt Dreschtenne;

die mit Stroh eingedeckte, aus 4 Ständen be-
stehende, neu einzudeckende Doppelharfe;

die gemauerte, mit Ziegeln eingedeckte, ebener-
dige gut erhaltene Waldhüthersbehausung, be-
stehend aus I Zimmer, i Kabinet, Speise-
kammer und Küche, dann die dazu gehörigen,
im sehr baufälligen Zustande befindlichen Ne-
bengebäude, als:

der gemauerte, mit einem Bretterdache ver-
sehene Einsahkeller;

der mit einemVretterdachc versehene Schwein-
stall ; die mit Brettern eingedeckte und
verschalte Streukannner; die auf drei
Seiten aus Brettern, auf der vierten Seite
aus Mauerwerk gebaute, mit Brettern
eingedeckte Schmiede, und die aus Holz
errichtete und nur theilweise eingedeckte, auf
4 Pfeilern stehende offene Bauholzschupfe.

I I . A n W i r t h sch a f t s g e b ä u d e n.
Die Prußnik-Realität besitzt:

an Aeckern . . . 4 Joch 8»7 lD Klftr.
>> Wiesen . . . 2 >> 252 »
„ Weiden . . . «1 >> 27 »
„ Waldungen . . , W » 7^ l „
„ Bau-Area . . — >> 8U3 »

außer Kultur . . 9 » 1498 »
Die Aecker und Wiesen, sowie auch die Alpen-

weiden sind von guter Bodenbeschaffenheit, die
Waldungen dagegen mit jungen Buchen, Fichten
und Lärchen bestockt.

Der Ausrufspreis für diese Kameral-Realität
ist auf Sechstausend e inhunder t sechzig
Gulden 7 ^ kr. festgesetzt worden.

Als Käufer wird Jedermann zugelassen, der
Hierlands Realitäten zu besitzen fähig ist.

Wer an der Versteigerung als Kauflustiger
Antheil nehmen wi l l , hat den zehnten Theil des
Ausrufspreises mit ttltt si. ^ kr. vor der Lizi-
tation, entweder bar in Conv.-Münze, oder auf
den Ueberbringer lautende österreichische Staats-
papiere, die jedoch nur um 2 L unter dem Tages-
(5ours angenommen, und binnen vier Wochen
gegen bares Geld einzulösen sind, zu erlegen.

Diese Kaution wird, wenn sie dar erlegt
wurde, dem Meistbieter an der ersten Kauf-
schillingshälftc abgerechnet, alle übrigen Lizitan-
ien hingegen erhalten die eingelegte Kaution
nach vollendeter Versteigerung zurück.

I m Falle der Kontraktbrüchigkeit des Er-
stehers steht es dem l). Aerar frei, auf dessen
Gefahr und Kosten die Realität neuerdings feil-
zubieten, und bei der zweiten Feilbietung auch
einen geringeren als den ersten Ausrufspreis zu
Grunde zu legen.

Wenn Jemand bei der Versteigerung für
einen Dritten einen Anbot machen will, so ist er
schuldig, sich früher mit einer rechtsförmlich für
diesen Akt ausgestellten und gehörig legalisirten
Vollmacht seines Kommittenten auszuweisen.

Von dem Meistbote ist die Hälfte vier Wo-
chen nach erfolgter Genehmigung des Verkaufö-
aktes, und noch vor der Uebergabe der Realität
zu berichtigen, der Ueberrest hingegen kann gegen
dem, daß solcher auf die verkaufte Realität in
erster Priorität versichert, und mit 5A in halb-
jährigen Raten verzinset wird, binnen fünf I a h .
ren, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlung^!
abgetragen werden.

Die übrigen Berkaufsbedingnisse und der
Kapitalsanschlag können bei der Kameral-Bezirks-
Verwaltung in Neustadt! und bei dem k. k.
Verwaltungsamtc der Religionfonds-Domane
Sittich eingesehen werden.

Auch ist es jedem Kauflustigen unbenommen,
im Orte der Realität selbst alle Theile derselben
persönlich in Augenschein zu nehmen.

K, k. Verwaltungsamt der Religionfonds-
Domäne. Sittich am 10. Juni 1856.

Z 423. a (2) Nr. 1433g.
Avviso «I' Asia.

Per la sornilura dclla carla da scrivere,
da slinnpa 0 da iinpacco nd uso dell' I, 11.
Dircziouc Provinciale delle Fiuanze Dal-
inala c degli Ufficj da essa dipondenli.

l- Per la sornilura dclla carla da scri-
vcrCj da stampa ed iuipacco occorrfi | j lc a'^'
1. K. Dirozione provinciale delle Finnnzc
dclla Dalmazia ed agli Ufl'icj di «ua tliperi-
deuza, si apre la pubblicn concorrcnza a
mezzo di offerte scritto, in scguito a cui,
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ove cosi si credesse, vena deliberata li j
cinque (5) Agosto i856 presso J' I. II.
Direzione di Finanza in Zai'a.

2. Sara permesso di aspirarc a tutli
quelli, chc in generale secondo le vigcnii
uorme, sono capaci di obbligarsi. Do-
vianno tultavia, quelli dei quaii non fosse
conusciuta l'idoneila di esequire 1. impressa,
comprovare lale circostanza mcdiante re-
golare certificato deila compelente au-
to rita.

Nel caso di piu socj verrši indicalo
qucllo clie assume la rapprescnlanza del-
1' impresa, verso il quale 1' amminislrazione
pubblica ugiru si in via di diritto, clie
di obbligo, rimanendo tutli gl* ahri re-
sponsabili solidariamente per 1' esecuzione
del contralto. In qualmiqnc ipolesi lc in-
timazioni satte ad uno dei söcj si riter-
ranno eilicaci anche per tutti gli altri.

3. L' approssimativo bisogno annuo
consisterä in :
Hisme i5o di carla di concetto piccola di

color lilla Nr. i
Rismo 25odi carla di concelto giandc „ 2

» 35 „ „ ,y cancel], piccola ,, 3
„ 200 „ „ ,, „ grandc „ 4
a 2 , ; „ media . . . . ); 5
„ 3 „ „ leale . . . . „ 6
„ 2 „ „ imperiale • . . „ 7
tt 4° )? v da pacco ordinaria) g
>> 3o „ „ „ „ h'na ) "
„ öo „ „ „ stampa . . . „ 9
„ l5 ,, „ di concetto di col-

lore celeste ;, 11
„ 4 » » » ßnissima niini-

steriale „ 12
„ 1 „ „ piccola di posla ;, 14
„ 2 „ „ grande . . . „ i5
4. AI deliberalario non viene peio ga-

lanlita la precisa quantitä di carta prelimi-
nata nell' antecedenle Art. ma a norma
dell' eventuale bisogno sara egli tcnuto di
domnvinislare una maggiorc o minore quan-
lita di quella ivi indicala, senza ch' egli
percio possa accampate pretese d* inden-
nizzo.

6. Tulta la carla da somministrarsi
dovra essere carla da macchina rafilala ed
in piena corrispondenza coi campions
che sono ispezionabili ptesso gli Econo-
mati delle 1. R. Direzioni provinciali di
Finanza in Zara, Vienna, Graz, iaga-
bria, nonche presso gli Economali della
Direzione distrelluale di Finanza in Fiuinc
e delle Amminislrazioni Gamerali dislret-
tuali in Lubiana e Trieste.

6. 11 deliberalario dovra effcltuare la
Consegna della carta alia re»idcriza del-
l'Economato dell' 1 11. Diiozione provin-
ciale di Finanza in Zara , ovvero dei-
1'Economato deli* i, r. Amminislrazione Di-
siretluale di Finanza in Trieste, nei ler-
mini slabiliti nell' Art 8 delle coiidizioni
d' asta.

7. La carta da consegnarsi all' Econo-
mato dell' i. «"• Arauiinistraziouc suddetta,
dovra condizionarsi in pacchi ognuno del
peso non maggiorc di funti 80.

8. Verrano accellalo soltanto osserle
scrilte, estese sopra carla munita del bollo
di i5 carantani, corredale del Vadio di
üor. öo ovvero della ricevula sul deposilo
fatlo dell1 ora accennalo importo presso un
i. r. Cassa principalc o Cassa Colletliva
Distrelluale.

Tali oiferle dovranno esprimere in cifrc
ed in leltere i prezzi verso i quali gli
aspiranli s'obbligano di somministrare gli
ürlicoli speciücati al JNr. 3 di'l presenle
Avviso d'asta, coll* indicazione se inten-
(lono efTell.uare la consegua a Trieste 0
^ara. Dovianno essere scrille e (innate
^i proprio pugno dall' ollerenle; coll' in-
dicaziune del nome c cognome, dellu
prof't'ssione e domicilio, e qualora 1' oflerla
nun fosse tulta scrilta e soltoscrilta dall'
ollerente, la sua sirma verra convalidala
^a due testimoni tlegui di iede.

I g, Seflatte offerte hen suggellate saratlnoj
da consegnarsi prima dclle ore J2 meri-
dianc dul giornu 6 Agoslo l856 al Presi-
dio dell1 1. R. Direzione provinciale delle
Finalize in Zara per pane del quale avia
luogo 1' aperlura delle slesse. Sull' ammis-
sione, accetlazioue dell' offerta c sulla deli-
bera, deeidera 1' i. r, Direzione delle Fi-
nanze.

10. Le polizze secrete non polranno
contenere rifeiimenli ad offerte anteriori,
ne essere condizionatc a risuitati linali.
Cosi pure non dovranno conlenere cosa
veiutia che non concordi col presente
avviso e colJe condizioni d' asta, ma bensi
1' esplicita dicliiarazione che 1' oiierentc
sara per osservare esatlamente i patli e
discipline contemplali dali* avviso stesso
e condizioni d' asta.

11. L' impresa viene deliberata per la
decorrenza di un anno, il quale aviä da
incominciare col giorno della intimazione
della ratiüca del contraLLo da stipularsi
sulla base della delibera.

la. ^g11^ offer la ohhliga 1' ofFerenle
dal momento della di lei presenlazione.

13. II vadio del delibcralario sarä trat-
Lenuto, egli allri offercnti ah'incanlo verra
restituito tosto dopo la delibera.

14. Okie accio il deiiberatario dovia
prestare una cauzione corrispondente al~
T importo del 10% del prezzo di delibera,
e lale cauzione dovra essere prestata od
in denaro contante od in obbligazioni di
Stato secondo 1' ultimo valore di Borsa
(ad eceezione perö di quelle dell' impre-
stito degli anni i834 e 183g, che saranno
accettate secondo il valore nominale) op-
pure medianle atto di legale garanzia gia
rivedulo dali' i. r. Procura di Finanza.

i5. l-«e ulteriori condizioni d' asLi possono
essere ispezionatc nelle solile ore d' ufficiu
presso gli Ecunomali delle 1, I. R. R. Di-
rezioni provincial! di Finanza di Zara;
Graz, Vienna, Zagabria e cosi pure presso
gli Economaii dell7 I. R. Dirczione Di-
.stretLuali di Finanza di Fiume; e dell 1'
I. IS. H. Amminisirazioiu camerali DistrcL-
luali in Lubiana e Trieste.

Dali' I, R. Direzione Provinciale di
Finanza, Zara li 21 Giugno i856.

Z. 429. » ( l )
K u n d m a c h n n g.

Von Seite der hiesigen k. k. Haupt-Betten-
Magazins-Venvaltung wird hiemit bekannt ge-
gcden, dasi am 23. l. M . Vormittags um »U
Uhr in der hiesigen Verpfiegs-Magazinökanzlei
eine öffentliche mündliche Behandlung wegen
der Verführung von
6WU Kotzen,

10000 Leintüchern, im beiläufigen Ge-
4000 Strohsäcken und wichte von 800 Ctr.
2000 Kopfpölstern nach

Tr i e f t ;
l0000 Strohsäckcn und . , _^... «^
4000 Kopfpölstern nach ^ " ' ^80 Ctr.

Vened ig ;
4000 Kotzen,

15000 Leintüchern, ,<m«»Str
16000 Strohsacken und ^ ^ ^ " " " ^ ^ '
8000 Kopfpölstcrn nach

V e r o n a ;
4000 Kotzen,
5000 Leintüchern, . . . . ^ ^
8000 Strohsacken und dto. «,00 Cr.
4000 Kopfpölstcrnnach

M a n t u a , abgehalten werden wird, wozu
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden werden, daß jeder Offerent ein 1UA
Vadium vor der Behandlung erlegen, sowie
der Ersteher das Auf- und Abladen au6 Eige-
nem bestrcitcn muß.

Nähere Bedingungen können täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen Vcr-
pstegs-Magazinskanzlei eingesehen werden.

K. k. Haupt-Betten-Magazins-Verwaltung.
Laibach am 15. Jul i 185U.

Z. 425. u (2) Nr. 4282.
L i z i t a t i 0 ns - K u n d m a c h u n g .
Den 24. August 0. I , um 8 Uhr V^lmittags

wird im Rathhcius - Saalc dn- königlichen Frei-
stadt Waraödn, eine öfsclUliche ^izilcuioi, wegen
Verpachtung dê  Gerechtsame zur Ein^'dung des
Gemeindezuschlages vom Wem- und Bielschank»',
u. z. von jedem Eimer Wcin oder Most mll l ft.
und von jedem Eimer Bicr mit 30 kr. (5, M. ali-
gehalten werden; — welches hiemit mit dem Be»
merken zur allgemeinen Kcinuniß gebracht wird,
daß Jedermann, welcher zil dieser Lizitation bei-
zutreten wünscht, ein Vadlum von 1000 ft. CM.
für den Wein, und 500 si. für das B i n ent-
weder im Baren, oder in Btaalsodligationen zu
erlegen, der Ersteher dagegen vnpflicht.r sein
wird, von dem PachtschilUnge 1UA als Kaution
zu erlegen. Die schriflllchcn, mildem vorgeschrie-
benen Vadium versehenen Offerte werden bis zum
23. August d. I . 6 Uhr Abends angenommen.

Die näheren Vedingmffe können taglich wa'h«
rend den Amtsstunden in der städtischen Kanzlei
eingesehen werden.

Gegeben aus der Magisiratöiathü-Sitzung
zu Warasdin am 7. Juli 185«.

Der Magistiats» Vorstand :
V i n k 0 v i ch.

Z 424. ll ( I ) Nr. 1541.
E d i k t a l - V 0 r r u f u n g.

Von dem k. k. Bezirksamte Idria wctdcn
nachbcnannte, auf dem?lssentplatz Wippach zur
dießjährigen Rekrutiruug nicht erschienene ille-
gal abwesende militärpflichtige Individuen hirmit
aufgefordert, so gewiß binnen drei Monaten
hieramts zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu
rechtfertigen, als widriqcns dieselben als Rekru-
tirunlMü'chtlinge bchandclt melden wlndcn.

^ N a m e ^ ^ ^
«^ ««. , - "«. ^ . W 0 hn 0 r t ^ Z ^^ Mllltarpftichtigen ^ ZI'"

X Mrak Kaspar Idria 14 1835
'/^5 Wonzhina Thomas Ielizhenr>elch 2 »
^ z Albrecht Martin dlo 3« »

Idr ia am 10. Jul i l85U.

Z. !31». (3) Nr. 3907.
E d i k t .

Nachdem zu der laut Ediktes vom 20. Mai
1856, Z. 2958, auf den 30. Juni l. I . an,
geordneten ersten Tagsahung zur exekutiven Fcil«
bietung der, dec Frau M<ir,a M>schitz gehörigen,
in der hiesigen Krakau-H5orst<idt licgenden, im
Grundbuche der D. R. O, Commenda hier «l^d
Urb. Nr. 68 ed U9 vorkommenden Häuser und
der ' / , Kaufrechtshube, im Schähungölvcrthe
von 8078 st. 55 kr., k»in Kausiustigcr erschic-
ncn ist, so wird nun zu der auf dcn 28. Juli
l. I . Vormittags um 9 Uln Hieramts angeord-
neten zweiten Feilbictungötagsahung unter dcn
vorigen Modalitäten geschritten werden.

K. k. Landesgericht in Laibach den 5. Juli 185«.

Z. 1305. (3) Nr. 4UW.
E d i k t .

Von dem k. k. Landcsgenchtc zu Laibach
wird bekannt gemacht, daß dcr mit dcn Edikten
ddo. 8. c>l 11. Dezember 1855, Z. 72,8 ed
?'<tU8, üder das Vermögen dcS Handelsmannes
Johann Baumgartner eröffnete Konkurs in Folge
Veistimmung der sämmtlichen Gläubiger für aus-
gehoben erklärt worden sei.

Laldach am 10. Juli 185l».

Z 1286 (3) Nr. 4043.
E d i k t .

Vmn k. k. Landeka/richte in Laidach, als
Handelsgerichte, wird hicmit bck^nnt a/machc,
Daß übcr 'Ansuchen deä hirsigen Handelsmannes
Gustav Heimaim, die Protokolliruna der von
ihm seinem Buchhalter Friedrich Wagner cr-
the,lten Prokura ddo. 5. Juli 1856 im Mer-
kantilbuche bewilliget u»d veranlaßt wurden sei.

K. k. Landes ° als Handelsgericht Laibach
am 8. Jul i 1856.



5N6
Z. 422. ii (2) Nr. ,2,27.

Konkurrenz Kundmachung.
Von der k. k. Finanz^Landes^Direktion für

Steiermark, Karnten, Krain und Küstenland
wird zur Verpachtung der Verfrachtung des Ta-
vak.s aNrr Att und anderer Vcrschleisigegen-
stände, dann des Stempelpapieres und andercr

Wüter dcs Stcmpel-Gefälls für das Sonnenjahr
>85,7 cine Minuendo-Konkurrenz-Verhandlung
auf den lU August 185« ausgeschrieben.

Obj.kte dieser Verpachtung sind:
n) Der Transport des Tabakes aller Art und

anderer T^bak' Verschleiß - Gegenstände;
d)des Stempelpapieres und anderer Stempel-

Gefällsgütcr von

I n der ^«efcrungszeit
von langstcns

1 Fürstenfeld zum Tabak.- Magazine in Laibach oder zurück eilf Tagen
2 ^ „ » Tabak-Verlag » Klagenf. » » eilf »
» "° » » » « » Villach » » dreizehn »
4 "- « » Tadak° Magazine >> Graz „ » drei >,
5 ^ » » » » ,» 2r»est » » vierzehn >,
6 ^ Hainburg zum Tabak-Magazine in La,dach oder zurück einundzwanzig Tagen
7 ,. >> » » » » Graz ,> » zwölf Tagen
8 «^ « » >, » « Für'tenfd. » » sicbenzchn „
9 ^ » » » » » 2"̂ >est » » oierundzwanzig Tagen

10 " Wien zum Tabak-Magazine in iialbach oder zurück achtzehn Tagen

i! » » » » » G " z » » zehn »
12 ^ „ » » » » Fürstenfd. » » zwanzig »
13 . » » » » » Trieft » » zwanzig »
, 4 "" Venedig zum Tabak-Magazine in Laibach oder zurück sechzehn »
15 5 » » » » » ^ " s » " zwanzig „
16 " Fiume » » » » Laibach ^ » zehn »
17 Bacco bei Rovercdo zum Tabak Magazinein Trieft oder zurück achtzehn »
18 Schwatz zum Tabak-Magazine in Trieft oder zurück dreißig >,

" l U 7 ? ^ Graz zum Tabak c Verlag in Klagenf. oder zurück acht „
2N Z ^ A Laidach » », » >> » » » acht
2 , " Z » » » « « ViNach >. » acht >>

Bei dieser Konkurrenz werden nur schriftliche Uebrigens wird bekannt gegeben, daß im
versiegelte Offerte angcnommen. Lonnenjahrc I85<l nachstehende Frachtpreise für

Die Bestimmung dlr Frachtpreise bleibt ohne . « ,^ . .,.
Feststellung des Fiökalpreiscs dem Offerenten den Wiener ° Zentner vertragsmäßig bezahlt
überlassen. werden.

Gulden kr.

von Fürstenfeld nach Laibach . . . . . . Ein 30
» Klage nfurt Zwei !>
>, ViUach , . Zwei :w

» >' » »Hlaz . . . . . .
T r i e s t . . . . Z ' " " ^" " " > ^ l > r , i . . . »

v o n T r i e f t n a c h F ü r s t e n f e l d . . . . « ' ^ " " "
v o n H a i n b u r n n a c h L a i b a c h ^'"^' " ^

G r a z E i n 4 4
» Kürstenfelb Zwo -

v o n T r i e f t n a c h H a l n d u r g , . . - - - D r » , » 0
« o n W i e n nach L o i d a c h 6 " " > "

- « » ,, >. G > a z « l « «
« Fü>st<nftl° E", "

3ri .N . . . . Drei t»
von Trieft nach Wien Drei <i

" von Venedig nach Laibach Zwei —
Araz Zwei 48

^ von Fiume nach Lalbach Ein »U
von Glaz nach Klagcnfurt <2>" 45
von Laibach nach Klagenfurt Ein ! 2

» V.Uach . . . . . . Ein , 2
» » » Fürstenfcld El« 66

^ von Klagenfurt » » Ein 42
von Villach „ » Zwei -—
von Graz » » — 34

« von Lalbach » Hainburg Zwei 2U
von Graz ,> » Ein 42
von Fürstenfeld » » Zwel —

- » von Laidach ^ Wien . . . . . . Ein 5<j
von Graz » » Ein 8
von Fürstcnfcld ,> » Ein .il>
von Laldach >, Vencdig . . . . . . Ein 48

» 3>umc ^ " . ^
von Klagenfurt nach Graz Cm n»

» Laibach C.n »2
von Villach nach Laibach Eln !2
von Sacco nach Trieft Zwei 48
von Tri.st nach Socco Zwei 5U
von Schwatz nach Trieft Drei 25

Anbote können sowohl nach einzelnen, mch-
reren oder sämmtlichen der ausgeschriebenen Nou;
ten gcmackt werden, jedoch muß bezüglich jeder
einzelnen Route der Frachtlohn für den Bpor-
ko»Zentner der H in- und Rückfahrt mit Zahlen
und Buchstaben besonders aufgedrückt sein.

Die Offerte müssen
t ) mit dem Eingaben »Stempel versehen, mit

dem Vor-- und Zunamen, Charakter und Aufent-
haltsort des Offerentcn deutlich unterfertigt und'
von Außen mit der Aufschrift: »Anbot zur
Tabakmaterial-Verfrachtung v o n — nach — oder
zurück" überschrieben sein und

2) die Verbindlichst ausdrücken, sich den
(bei der k. k. FinanzLandes-Direktion in Graz
und Wien, dann b?i den Finanz'Bezirks «Di-

rektionen in Graz, Marburg, Brück, Laibach
Ncustadtl, Klagens'urt, Tricst, (Hö'rz, Capo
dlstria und Fiume, der Finanz-Int.ndenz in
V.ncdig, dem HaupszoUamte in Vi l l^ch, dem
Tabakvcrschleißmagazine in Fürstenfcld, so wle
den k. k. Tabakfabriksvenvaltungen in Hain»
durg, Sacco bei Roveredo und Schwaz zur
Einsicht crllcgenden) Kontrakts'Bedingungen zu
fügen; ferner

3) mit der Quittung über das zur Sicher»
stellung des Anbotcs bei einer diescr Finanz-Di-
rektion unterstehenden Kasse erlegte Vadium,
welcheö für die Noute
oon Fürstcnfcld nach Graz . . . l5U7 fl.

» » » Laidach . . 3 < l „
» » » Trieft . . !73 »
» » » Hainbulg . 4 »
» >, » Klagenfurt . 261 „
» » » Villach . . ,7! >>
» Graz » Fürstenfeld . , 5 9 »
» » » Wien . . l »
»» » » Klagcnfurt . 2 >,
» » » Hamburg . 7 »
» Laibach „ Fiume . . t» »
» » « Fürstcnfcld . 8 »
» » » Hainburg . 117 »
» » » Wien . . I »
» » » Klagcnfurt . 534 »
>> » » Vlllach . . 44« >>
» Hainburg » Fürstenfeld . l 33 »
» » » Graz . . I5U „
» » » Laibach . . 3Mj<l „
n Wien „ Fürstenfeld . 18 >>
» » » Graz . . . l 4 3 »
» » » Laibach . . 3<» >>
» Klagenfurt „ Fürstenfeid . 40 „
» n » Laibach . . 2<l „
» Villach „ Fürstcnftld . 28 „
» » )> La,bach . . <itt >,
» Fiume ,> „ . . >4U »
„ Hainburg » Trust . . «05 >>
„ Fürstcnf.ld » „ . . . 7N8 „
» Wicn ,> » . . . 291 »
» Sacco „ „ . . . 5N »
» Schwaz ,> » - . . ' 8 2 ,)
» Venedig » Laibach . . 2<» „
» » » Graz . . . 2 0 >>

beträgt, belegt sein; endlich
4) längstens bis zum sechzeh n t e n A u g u s t

l85N um 12 Uhr Mittags im Präsidial^Bureau
dieser k. k. Finanz-Landes^ Direktion überreicht
oder dahin eingesendet wcrden.

Nach diesem Zcitpunkte einlangende Offerte
wcrden eben so undcrücksichtigct gelassen, wie jene,
welche undeutlich ooer unbestimmt abgefaßt sind,
Berufungen auf andere Anbote oder srldstgewahlte
Ncbenbcdmgungen enthalten und denen irgend
ein Erfordcrniß mangelt.

D>e Offerenten ble,ben vom Zeitpunkte der
Ueberreichung ihres Offertes bis zur erfolgten
Entscheidung für »hre Anbote rechtsvcrbindllch,
ohne d..ß die Finanzverwaltung hicbei an die im
a. b. (N. B . zur Annahme eines Versprechens
bestimmte Frist von l 4 Tagen gebunden ist.

Nach crfolgtcr Entscheidung wird das An-
geld demjenigen, dessen Anbot nicht angenom-
men wird, sogleich zurückgestellt; das Vadium
jcncö Offerentcn aber, dcssen Anbot angenommen
wird, bis zum Erläge der Kaution, welche auf
den Betrag des Vadiums festgesetzt wird, zurück-
behalten.

Die Kaution ist binnen vier Wochen, vom
Tage an gerechnet, an welchem dcm Ersteher
die Annahme seines Qffertcs bekannt gemacht
wird, vollständig zu leisten, widrigcns rs der
Finanz-Landes Direktion frei stehen wird, cnt<
weder das erlegte Angeld als dcm Staatsschatze vcr-
fallcn einzuziehen, oder auf Gefahr und Kostc"
des durch die Unterlassung des bedungenen Kau-
tions - Erlages Vertragsbrüchigen Kontrahenten
über die von ihm erstandene Leistung einen neuen
Vcrttaa. mit wcm immer auf die der Finanz«
LandeS.'Dircktiol, bclicbigc Art einzugehen.

Von der k. k. steier.-illyr - küstenl. Finanz-

Landes'Dir^ktion.

Graz am «. Ju l i 1856.


